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Duales Studienkonzept: In 6 Semestern zum Erfolg!

Praxispartner 
gesucht!

Von frischem Wissen und 
    innovativen Ideen profitieren,    
        die direkt in Ihre Einrichtung fließen

Talentierte Nachwuchskräfte  
     entdecken und direkt im   
         eigenen Haus fördern

Junge Talente auf ihrem spannenden 
     Weg durch ein duales Studium                  
            begleiten

Studiengang: Soziale Arbeit in verschiedenen Studienrichtungen 
Abschluss: Bachelor of Arts | Studienbeginn: 01. Oktober

Staatliche Studienakademie Breitenbrunn 
auf dem Weg zur dualen Hochschule!

Auf der Suche nach einem 
    dynamischen Weg, 
        Ihr Team zu stärken? 

           Werden Sie Praxispartner!

ba-breitenbrunn.de

ANZEIGEN

Dem Alltag entfliehen!

KiEZ Querxenland - Die Gruppenunterkunft in der Oberlausitz
Viebigstraße 1 | 02782 Seifhennersdorf | Tel.: 03586 / 45110  |  info@querxenland.de 

www.querxenland.de

Klassenfahrten

Familienfreizeit

Proben- und 

Trainingslager

Kita-Fahrten

Ferienlager

Feierlichkeiten

Seminare
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Der inhaltliche Schwerpunkt der nächsten Ausgabe 5/2024
ist dem Thema Besser Scheitern gewidmet. Die redaktionelle 
Planung der Titelthemen des gesamten Jahres 2024/2025 fi nden 
Sie in einer Übersicht auf unserer Website: 
www.corax-magazin.de unter dem Topic: Ausblick.Fachmagazin für Kinder- und Jugendarbeit in Sachsen
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editorial

Das Thema der Künstlichen Intelligenz 
(KI), englisch artifical intelligence (AI), 
beschäftigt die Menschen in Europa ne-
ben dem Klimawandel, dem Ukrainekrieg 
und der Wiederwahl von Trump als Prä-
sident der USA offenbar am allermeisten. 
Zurecht. Weltweit entstehen riesige Re-
chenzentren für KI. Die Ankündigung, 
dass allein die USA 500 Milliarden Dollar 
in ein solches Rechenzentrum namens 
Stargate investieren wollen, welches ne-
benbei noch ca. 100.000 Arbeitspalätze 
schaffen soll, macht die volkswirtschaft-
liche Bedeutung deutlich.

Es ist erwartbar, dass die Entwicklung 
rund um KI einen vergleichbaren Impact 
auf die Entwicklung nicht nur westlicher 
Gesellschaften haben wird wie seinerzeit 
die Etablierung der Industriellen Revolu-
tion und all ihre Folgen ab der Mitte des 
18. Jahrhunderts, die von Großbritannien 
ihren Siegeszug antrat. Damals bis heute 
hat sich geändert, was und wie Menschen 
Dinge herstellen, wie und wo sie arbeiten 
und welche folgelogischen Strukturen von 
Logistik, Kommunikation, (juristischen) 
Regelwerken sowie politischen Zielset-
zungen, Möglichkeiten der Mobilität und 
technischen Entsprechungen jedweder 
Wünsche und Machbarkeitsfantasien sich 
daraus entwickelten. Vergleichbares ist 
möglicherweise auch durch KI in der Zu-
kunft anzunehmen – so die Einschätzung 
Vieler. 

Die Jugendhilfe und somit auch die Ju-
gendarbeit als zivilgesellschaftlich rele-
vanter Akteur und Gestalterin ist und wird 
zunehmend ebenfalls ein Wirkfeld Künst-
licher Intelligenz sein. Wenn es vielleicht 
auch noch zarte Pflänzchen sind, so spielt 
KI bereits jetzt in vielerlei (sozial-)päda-
gogischen Überlegungen eine Rolle. Wel-
che das sind, zeigen wir in dieser Ausgabe 
des Corax. So schauen wir auf mögliche 
Auswirkungen von KI im Bereich von Be-
ratung, denkbare Unterstützung im Stu-
dium und kultureller Bildung, fragen nach 
den erweiterten Möglichkeiten des Ein-
satzes von Künstlicher Intelligenz für die 

Liebe Leser*innen,

Manuela Poß
Redaktionsmitarbeiterin

Smarte Jugendarbeit, wagen einen inter-
nationalen Blick Richtung Japan – einer 
traditionell technikaffinen Gesellschaft 
und lassen uns für unsere Leserschaft 
einen interessanten Einblick in jugend-
planerische Prozesse und den Einsatz von 
KI in diesen geben. Neben der Darstellung 
von Möglichkeitsräumen war uns aber 
auch eine Würdigung kritischer Aspekte 
wichtig, die mit der Etablierung von KI 
einhergehen können und werden – sei 
dies im Kontext von allgemeiner Skepsis 
über eine Relativierung wünschenswerter 
Vielfalt mittels KI-Systemen bis hin zu 
bereits erfolgtem Missbrauch im Hinblick 
auf demokratische Prozesse wie Wahlen.

Auch „schleichen“ sich Tools, die mittels 
KI Dienste anbieten und Aufträge umset-
zen, leise aber merklich in das Handwerk 
unserer journalistischen Arbeit selbst 
ein – sei dies im Kontext umfänglicher 
Recherchen als auch bei der Textbear-
beitung. Auch haben wir ChatGPT 4.0 au-
genzwinkernd als Autorin bemüht und sie 
um ihre Meinung gebeten; lesen sie gern 
selbst, wie überraschend qualifiziert die 
Antwort der KI auf unsere Fragen ist. 

Wir sind uns sicher und darüber im Kla-
ren, dass ein Heft unserer Redaktion über 
KI in zwei Jahren ganz anders aussehen 
wird. Wir bleiben somit thematisch ganz 
nah dran an den beobachtbaren und an-
tizipierbaren Entwicklungen rund um den 
Einfluss Künstlicher Intelligenz auf unser 
Handlungsfeld – das Thema findet sich 
mit Sicherheit erneut in der Planung eines 
der kommenden Redaktionsjahre wieder.

Wir wünschen unseren Leserinnen und 
Lesern viel Vergnügen bei der Lektüre 
Ihres CORAX.

Dirk Müntzenberg
CORAX–Redaktionsleitung

Dirk Müntzenberg 
Redaktionsleitung

Ein ganz praktischer Tipp

Mit jungen Menschen so kurz vor den Wahlen 
Ende Februar 2025 ins Gespräch kommen: KI 
visualisiert die Wahlprogramme der Parteien 
zur Bundestagswahl

Um die 450 Seiten haben die Wahlpro-
gramme der sieben größeren Parteien im 
aktuellen Wahlkampf zusammen: CDU, SPD, 
Grüne, AfD, BSW, FDP und Linke. Momentan 
sind alle Parteien dabei, diese Programme 
auf ihren Parteitagen zu verabschieden. 
Wer macht sich hier die Mühe, diese in ihrer 
Gesamtheit zu lesen? Ein Angebot im Netz 
schafft Abhilfe.

Unter ➜ https://bundestagswahl.ai finden 
sich mittels KI visuelle Umsetzungen der 
Zusammenfassung der einzelnen Parteipro-
gramme. Auch sind diese Bilder als Druck-
vorlage anfragbar – eine tolle Chance, auch 
mit jungen Menschen darüber ins Gespräch 
zu kommen, ob nun über oder noch unter 18 
Jahren. 
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